
Was ist der Grüne Knopf?

Der Grüne Knopf ist ein staatliches Siegel für nachhaltige Textilien. Er wurde im 
September 2019 vom Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (BMZ) eingeführt und als erste deutsche Gewährleistungsmarke 
verankert. Ziel des Grünen Knopfs ist es, die Arbeits- und Produktionsbedingun-
gen in Textillieferketten zu verbessern, indem er eine wesentliche Lücke schließt: 
Er ist das erste Siegel, das systematisch prüft, ob Unternehmen Verantwortung für 
die Einhaltung von Menschenrechten und Umweltstandards in ihren Lieferketten 
übernehmen – also ihren unternehmerischen Sorgfaltspflichten nachkommen. 
    www.gruener-knopf.de

5 JAHRE GRÜNER KNOPF
HOW WE CHANGE FASHION

90 % unserer Textilien werden in Ländern des Globalen Südens hergestellt –  
nicht selten unter unzureichenden Bedingungen. Geschätzte 75 Mio. Menschen 
sind an der Herstellung von Textilien beteiligt, der Großteil davon sind Frauen. 
Der Grüne Knopf nimmt deshalb (Textil-)Unternehmen in die Verantwortung, 
ihre Sorgfaltspflichten zu erfüllen und Menschenrechte und Umweltstandards 
in ihren Lieferketten einzuhalten.

Unternehmen haben seit seiner Einfüh-
rung das Zertifizierungsaudit des 
Grünen Knopfs bestanden. Aktuell 
erfüllen über 60 Unternehmen die 
Anforderungen des Grünen Knopfs 2.0.

über 100 

Lieferanten der Grüner-Knopf- 
zertifizierten Unternehmen profitieren 
potenziell von einer geteilten Verant-
wortung. Dies wirkt sich in 30 Produk-
tionsländern für mehr Nachhaltigkeit in 
der Textilproduktion aus.

über 6.500

Der Grüne Knopf hat erstmals gezeigt: 
Unternehmerische Sorgfaltspflichten 
sind umsetzbar und prüfbar!

Die Erfahrungen der Grüner-Knopf-
Unternehmen sind in die Entwicklung 
des deutschen Lieferkettensorgfalts-
pflichtengesetzes und der EU-Liefer-
kettenrichtlinie eingeflossen.

Das Besondere: Der Grüne Knopf prüft, 
ob Unternehmen als Ganzes Verantwor-
tung für alle ihre textilen Lieferketten 
übernehmen, nicht nur für einzelne 
Produkte.

Meta-Siegelansatz: Mit höheren Standards die Produktionsbedingungen verbessern

• Der Grüne Knopf hat 20 Siegel anerkannt, mit denen Unternehmen nachweisen können, dass sie soziale und ökologische 
Standards in der Produktion berücksichtigen. Diese Siegel haben durch die Zusammenarbeit mit dem Grünen Knopf ihre  
Anforderungen verschärft, u. a. im Bereich Kinderarbeit, Arbeitssicherheit und Gesundheit und Umgang mit Chemikalien.

• Damit profitieren Arbeiter*innen in über 27.000 Betrieben, u. a. in Indien, Bangladesch und der Türkei, von den verbesserten 
Anforderungen in den anerkannten Siegeln.
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Kontinuierliche Weiterentwicklung, Verbesserung  
und Harmonisierung:

Der Grüne Knopf wurde 2022 in einem breit angelegten Prozess unter Einbindung 
verschiedener Expert*innen weiterentwickelt. Das Ergebnis ist der aktuelle 
Grüner-Knopf-Standard 2.0. 
    Grüner Knopf Weiterentwicklung      Grüner-Knopf-Standard

Zudem wird das einzigartig robuste Prüfsystem des Grünen Knopfs immer weiter 
verbessert. Es setzt auf kontinuierliches Lernen der unabhängigen Prüfer*innen 
sowie auf ihre Kontrolle u.a. durch die Deutsche Akkreditierungsstelle (DAkkS).    
   DAkkS

Ein Abgleich der Grüner-Knopf-Anforderungen mit den Anforderungen des 
deutschen Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes zeigt, dass der Grüne Knopf  
zu 87 % kohärent ist. In einigen Anforderungen geht er sogar über das Gesetz 
hinaus.   Unternehmerische Sorgfaltspflichten umsetzen

Unabhängige Vergleiche bestätigen: Der Grüne Knopf ist weitgehend kohärent 
mit internationalen Rahmenwerken.

Wie geht es weiter mit dem Grünen Knopf?

Auch nach der Einführung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes und der EU-Lieferkettenrichtlinie bleibt der Grüne Knopf 
relevant. Als freiwilliges Siegel geht der Grüne Knopf über die Mindeststandards hinaus. Überdies trägt er den Sorgfaltspflichten-
ansatz in die Breite, da hier auch kleinere Unternehmen dabei sind, die nicht vom Gesetz betroffen sind. 

Auch zukünftig wird der Grüne Knopf sich kontinuierlich weiterentwickeln. Das ist ein zentraler Kern eines glaubwürdigen Siegels. 
Die vielen legislativen Neuerungen auf EU-Ebene sind dabei ein wichtiger Impulsgeber.

Der Grüne Knopf ist gefragt

Über 425 Mio. verkaufte Textilien  
 – von Bettwäsche, über Berufsklei-
dung bis hin zu Outdoor und Fashion  
(Stand 2024).

Der Grüne Knopf ist bekannt

2024 liegt der Grüne Knopf auf Platz 3 der 
bekanntesten Gütesiegel für Kleidung. 
47 % kennen das staatliche Textilsiegel und 
60 % davon haben schon mindestens ein 
Produkt mit dem Grünen Knopf gekauft.1

Der Grüne Knopf ist sichtbar

Im Handel und im Alltag findet man ihn  
auf Handtüchern und Bettwäsche in Hotels, 
auf Arbeitskleidung im Lebensmitteleinzel-
handel oder in der Deutschen Bahn, im 
Krankenhaus und in der Pflege.

1 Quelle: Repräsentative Umfrage des Meinungsforschungsinstitut GfK, 2024 im Auftrag der GIZ

Kontakt

Geschäftsstelle Grüner Knopf 

Reichpietschufer 20  
10785 Berlin 

   www.gruener-knopf.de

   info@gruener-knopf.de
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